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… Versöhnung mit dem Leben – in Einklang kommen mit uns selbst, 
unserem Leben, den Mitmenschen und mit Gott. Selbstverständlich 
ist das in jeder Lebensphase ein höchst erstrebenswertes Ziel, aber 
im Alter ist es fast überlebenswichtig … 

Anita Lichti

… Jeder Tag meines Lebens ist ein guter und erfüllter Tag. Nicht 
irgendwann einmal werde ich, befreit von Zwängen, leben, tun und 
lassen können, was ich will. Nein, sondern das Heute gilt. Im Jetzt 
erfüllt sich mein Leben. Ein jeder Tag, den Gott mir schenkt, ist, auch 
wenn es ein schwerer Tag ist, ein guter Tag. Das hat mein Leben sehr 
reich gemacht ...

Rüdiger Fellmann

… Leben ist endlich. Neben einem möglichen Zugewinn von Reife, 
Gelassenheit, Weisheit stehen im Alter der Verlust von Kompeten-
zen und das Erleiden von oft dramatischen Beeinträchtigungen. Wir 
müssen unsere Wertehaltung überdenken. Auch bedürftige, passive, 
uneffektive Seiten und Zeiten gehören zum  Leben, haben Bedeutung 
und Wert. Vorausschauend leben lohnt …

Eva Maria Hübert

… Wenn unser Leben heute eine Folge der Entscheidungen der Ver-
gangenheit ist, dann sind unsere Entscheidungen heute maßgeblich 
für unsere Lebensgestaltung von morgen … 

Lutz Heidebrecht 

… Die Übergänge zwischen den Generationen sind fließend. Dass wir 
einander mit den jeweiligen Stärken und Schwächen brauchen, ist 
offensichtlich, und dass es sich lohnt, zu versuchen, die eigene wie 
auch die anderen Generationen (noch) besser verstehen zu lernen, 
liegt nahe. Jede Einseitigkeit ist ja zugleich auch eine Gottesveren-
gung …

Emanuel Neufeld
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